
Stipendien aus Mitteln der Rid-Stiftung 

Rahmenthema ‚Soziodemografischer Wandel im Buchhandel‘ 

Prof. Dr. Kerstin Emrich, Juniorprofessur für Buchwissenschaft/-wirtschaft, Lehrstuhl für Buchwissenschaft, 

FAU Erlangen-Nürnberg 

 
Rahmenprojekt  

In einem neuen buchwissenschaftlichen Forschungsschwerpunkt ‚Soziodemografischer Wandel und die Buchbran-

che‘ besteht das Forschungsinteresse darin, die Bedeutung und die Auswirkungen des demografischen und gesellschaftli-

chen Wandels auf Organisations-, Angebots- und Nachfragethemen des deutschen Buchhandels zu erforschen. 

Neben den Marktführern der ohnehin überwiegend mittelständisch geprägten Buchbranche gilt es gerade im Buch-

einzelhandel, auch die kleinen und mittelständischen Einzelhandelsunternehmen explizit zu berücksichtigen.  

 

Ausschreibung 

 
Masterarbeiten liefern z.B. in Form von regional-fokussierten Fallstudien wesentliche Beiträge zur Erschließung des 

oben skizzierten Forschungstehmas. Aus den Mitteln der Rid-Stiftung können nun zwei Stipendien für herausragen-

de Studierende der Erlanger Buchwissenschaft ausgeschrieben werden, die eine Masterarbeit zum Themenbereich 

‚Soziodemografischer Wandel und die Buchbranche‘ bearbeiten und dabei den mittelständischen bayeri-

schen Bucheinzelhandel in den Fokus nehmen.1  

Ein Stipendium zur Erstellung einer solchen Masterarbeit umfasst eine 6-monatige Förderung mit monatlich 500 

Euro als Zuschuss zu Lebenshaltungskosten und v.a. Literatur- und Reisekosten (empirische Feldarbeit, Archiv- und 

Bibliotheksarbeiten). 

 

Rahmenbedingungen 

Die Ergebnisse der Arbeiten sind für eine Veröffentlichung, z.B. in der Open-Access-Reihe AllesBuch, vorgesehen. 

Dies setzt herausragende Qualität der Arbeit und ihrer Ergebnisse voraus sowie eine – für die Zwecke der Veröffent-

lichung – im Anschluss an die Studien- und Prüfungsleistung zu erfolgende Ausarbeitung deutlicher Anwendungsbe-

züge. Dies erfolgt in enger Abstimmung mit der Betreuerin und dem Stipendiengeber. 

Als wünschenswert und nutzenstiftend wird zudem die Zusammenarbeit mit einer einschlägig arbeitenden Unter-

nehmensberatung angesehen. 

 

Auswahlverfahren: 

Der/die KandidatIn reicht nach vorheriger Rücksprache mit der Betreuerin, Prof. Dr. Kerstin Emrich, ein Kurz-

exposé zum geplanten Thema der Masterarbeit ein; daraus gehen Forschungsinteresse und -hypothesen sowie das 

geplante Vorgehen, Angeben zum Mittelbedarf und deren Verwendung und ein Zeitplan hervor.  

 

Ansprechpartner  

Prof. Dr. Kerstin Emrich 

Juniorprofessur für Buchwissenschaft unter bes. Berücksichtigung der Buchwirtschaft 

Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg, Lehrstuhl für Buchwissenschaft 

Katholischer Kirchenplatz 9, 91054 Erlangen, Tel. +49 (0)9131/85-24708, Fax +49 (0)9131/85-24727, 

E-Mail: kerstin.emrich@buchwiss.uni-erlangen.de 

 

 

Erlangen, den 12. September 2011        gez. Kerstin Emrich 

                                                 
1 Alternativ: Förderung einer Promotion zum selben Thema über ein Jahr. 


